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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1890 e.V. Alzenau II : DJK Großostheim 1955 II 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Metz und Hock in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam der DJK Großostheim 1955 II, als Tobias Beck
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des TSV 1890 e.V. Alzenau II
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Metz und Hock, die all ihre Partien
siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Metz / Hock war für
WU / Stoiedin letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes,
als WU / Stoiedin mit einem 0:11 überfahren wurden. Das Doppel zwischen Hein / Hegen und
Stadler / Beck endete indessen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Noah Hein hatte nachfolgend gegen Michael Stadler beim 11:5,
11:4, 11:9 wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Jörg Hegen verlor sein Match wiederum gegen Karlheinz Metz unterm Strich eindeutig nach Sätzen
mit 5:11, 2:11, 5:11. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Qiang WU eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Tobias Beck kassierte. Ionel Stoiedin hatte gegen Martin Hock bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1890 e.V. Alzenau II
und der DJK Großostheim 1955 II. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Noah Hein und
Karlheinz Metz, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der
TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jörg Hegen und Michael Stadler, ehe
sich der Gastspieler mit 14:12, 2:11, 11:9, 7:11, 4:11 durchsetzte. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Martin Hock musste Qiang WU Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Beim 0:3 gegen Tobias Beck fand Ionel
Stoiedin von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die DJK Großostheim 1955 II die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1890 e.V. Alzenau II nun ein Punktekonto von 1:15 Punkten
auf, während die DJK Großostheim 1955 II vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den
1. FC Hösbach VII ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1890 e.V.
Alzenau II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.01.2024 gegen die DJK Großostheim
1955 II.

 Statistik:
 TSV 1890 e.V. Alzenau II

Doppel: WU / Stoiedin 0:1, Hein / Hegen 1:0 
Einzel: N. Hein 1:1, J. Hegen 0:2, Q. WU 0:2, I. Stoiedin 0:2 

 DJK Großostheim 1955 II
Doppel: Metz / Hock 1:0, Stadler / Beck 0:1 
Einzel: K. Metz 2:0, M. Stadler 1:1, M. Hock 2:0, T. Beck 2:0


